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für das Ehrenamt  
in der Flüchtlingshilfe  

 

 

Liebe Ehrenamtliche, liebe Kooperationspartner:innen, 

„Mut zur Hoffnung“ lautete das Motto der vergangenen Sammlung von Caritas und 

Diakonie. In einer Zeit, die von vielen Krisen, Leid und Unsicherheit geprägt ist, 

braucht es mutige Menschen, die Kraft haben, um Hoffnung und Zuversicht zu 

verbreiten. Sie als ehrenamtliche Helfer:innen sind es, die zahlreichen Geflüchteten 

Hoffnung geben, sie tagtäglich unterstützen und damit deren Lebenswelten Stück 

für Stück besser machen. Wir wünschen Ihnen für das Neue Jahr 2024 weiterhin 

viel Elan, erfolgreiche Begleitungen und Freude an Begegnungen.   

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!   

Das Team der Koordination für das Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 

Dirk Berger, Agnieszka Bitner-Szurawitzki, Lena Carstens, Kristin Heinrichs, 

Davood Hosseini, Miriam Langenickel und Heike Schwaighofer 
 

Meldungen für die Februar-Ausgabe des Info-Briefs nehmen wir bis zum 29. Januar 

entgegen unter koordination.ehrenamt@cse.ruhr.   

 

 

Januar 2024 

 

 

http://ehrenamt-fluechtlinge-essen.de/images/Ansprechpartnerinnen_-_Bezirke.pdf
mailto:koordination.ehrenamt@cse.ruhr
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Online-Veranstaltung: Die Gefahr durch die Extreme 

Rechte in den Parlamenten 

Der Flüchtlingsrat Thüringen lädt zu einer Diskussion mit den Gästen, Dr. 

Hendrik Cremer vom Deutschen Institut für Menschenrechte und Dr. Axel 

Salheiser vom Institut für Demokratie und Zivilgesellschaft, ein. Diskutiert wird 

über die Möglichkeiten der Zivilgesellschaft den Extremen Rechten entgegen-

zuwirken und die Mittel des demokratischen Rechtsstaates, sich gegen rechts-

extreme Entwicklungen zu verteidigen. Die Veranstaltung findet am Donners-

tag, den 11. Januar, von 14:00 bis 16:00 Uhr online statt, die Teilnahme ist 

kostenfrei. Weitere Informationen finden Sie hier.  

Zum Online-Raum 
 

Online-Austausch: Abschiebungen 

Der Flüchtlingsrat NRW lädt Interessierte am Mittwoch, den 24. Januar, von 

17:00 bis 18:30 Uhr zum Erfahrungsaustausch zum Thema Abschiebungen ein. 

Was kann man bei akut bevorstehenden Abschiebungen tun? Welche 

Instrumente gibt es, um Abschiebungen möglicherweise noch zu verhindern? 

Anmeldung sind bis zum 22. Januar möglich unter initiativen@frnrw.de.  
 

Online-Veranstaltung: Fuß fassen auf dem Arbeitsmarkt - 

Zugang zu Ausbildung und Beruf schaffen 

Der Einstieg auf den Arbeitsmarkt ist für Geflüchtete nicht selten mit 

verschiedenen Hürden verbunden, von rechtlichen Einschränkungen bis hin zu 

praktischen Schwierigkeiten. Svenja May vom Projekt „Ankommen Plus - 

Chancen im Rheinland“ wird einen Einblick in die Arbeit der WIR-Netzwerke 

geben und grundlegende Hinweise zur Arbeitsmarktintegration von Schutz-

suchenden vermitteln. Anschließend wird eine Ehrenamtliche von „Ausbildung 

statt Arbeit“ (AsA) e.V. Bonn über ihre Erfahrungen bei der Unterstützung 

geflüchteter Auszubildender berichten. Es bleibt Raum für Fragen und 

Austausch. 

Diese Veranstaltung des Flüchtlingsrats NRW findet am Donnerstag, den 25. 

Januar, von 17:30 bis 19:30 Uhr statt und die Teilnahme ist kostenfrei. 

Anmeldungen sind bis zum 18. Januar möglich unter ehrenamt2@frnrw.de.  
 

Zwischen Flucht und Ankommen: Training zur psycho-

sozialen Unterstützung geflüchteter Kinder und Familien 

Die Organisation Save the Children bietet am Montag, den 29. UND am 

Dienstag, den 30. Januar (jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr) ein zweitägiges 
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https://www.fluechtlingsrat-thr.de/aktuelles/termine/die-gefahr-durch-die-extreme-rechte-den-parlamenten
https://ibs.collocall.de/b/chr-62s-f2d-wsp
mailto:initiativen@frnrw.de
mailto:ehrenamt2@frnrw.de
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Training zur psychosozialen Unterstützung geflüchteter Kinder und Familien. 

Das Training richtet sich an Ehrenamtliche und Fachkräfte, die sich für 

geflüchtete Kinder und Familien engagieren. Folgende Themen sind Teil des 

Trainings: Psychologische erste Hilfe, traumasensible Arbeit und Selbstfürsorge.  

Die Veranstaltung findet in Bochum statt, die Räumlichkeiten für die Termine 

werden nach Anmeldung zeitnah bekannt gegeben. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Zur Anmeldung 
 

Webseminar: Marginalisierte Männer diskriminierungs-

kritisch begleiten 

Die Fachstelle für diskriminierungskritische Bildungsarbeit vielgestaltig* möchte 

in dem Online-Seminar einen geschlechterreflektierten, rassismuskritischen und 

klassismussensiblen Blick darauf werfen, welche Männer(-gruppen) von 

Ausgrenzungen betroffen sein können und was das für sie und für die Arbeit 

mit ihnen bedeuten kann. In einem ersten Teil wird es einen Grundlagen-Input 

im Themenfeld geben. Im zweiten Teil des Seminars bekommen die 

Teilnehmenden die Möglichkeit zum Austausch und zur Reflexion der eigenen 

Praxis. 

Das Seminar findet am Dienstag, den 30. Januar, von 9:30 bis 13:00 Uhr statt 

und die Teilnahme ist kostenfrei. Weitere Informationen zum Programm und 

zur Anmeldung finden Sie hier.  
 

Online-Informationsveranstaltung: Förderprogramm 

Heimat-Werkstatt 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen unterstützt Projekte und Vorhaben, 

bei denen Bürgerinnen und Bürger miteinander über diese Dinge sprechen und 

die Gestaltung ihrer Heimat gemeinsam in die Hand nehmen möchten. Die 

Heimat-Werkstatt richtet sich nicht nur an diejenigen, die sich bereits für ihre 

Heimat engagieren, sondern vor allem auch an die, die für Engagement in ihrem 

sozialen Umfeld erst gewonnen werden sollen.  

Zwei Referenten werden die Heimat-Werkstatt im Detail vorstellen und 

wertvolle Hinweise zur Antragstellung, sowie Beispiele für geförderte Projekte 

geben. In der Live-Konferenz ist ausreichend Zeit für Fragen eingeplant.  

Die Veranstaltung wird vom Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und 

Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen am Dienstag, den 27. 

Februar, von 17:00 bis 18:15 Uhr angeboten. Weitere Informationen zum 

Programm und zur Anmeldung finden Sie hier.  
 

BARCAMP IN ESSEN: Diversität – Zusammenhalt – 

Teilhabe. Weitermachen und Schwierigkeiten trotzen! 

Die Organisator:innen (Universität Duisburg-Essen, Unperfekthaus, Caritas-

SkF-Essen gGmbH, EhrenamtAgentur der Stadt Essen und FUMA Fachstelle 

Gender & Diversität NRW) laden alle Interessierten zum 7. Essener Barcamp 

ein. Ein Leitgedanke aller Veranstaltungen ist wieder: „Wie können wir selbst zu 

einem guten Zusammenleben in unserer diversen Stadtgesellschaft beitragen?“ 

Der Barcamp wird am Samstag, den 20. Januar, von 10:30 bis 17:30 Uhr 
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https://www.savethechildren.de/informieren/einsatzorte/deutschland/ukraine-hilfe-deutschland-1/psychosoziale-unterstuetzung-gefluechteter-kinder-und-familien/
https://projekt-vielgestaltig.de/gefluechtete-maenner-onlineworkshop-in-kooperation-mit-der-aewb/
https://veranstaltungen-landesservicestelle-nrw.de/foerdermittel/heimat-werkstatt/
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stattfinden. Die Teilnehmenden werden die Möglichkeit haben, sich in kleinen 

Sessions thematisch einzubringen.  

Flyer 

Zur Anmeldung 
 

Integration – Ein langer Weg. Warum es auf die Frage 

„Schaffen wir das?“ so viele Antworten gibt 

„Schaffen wir das?“ Diese Frage stand 2015/16 im Raum, als über eine Million 

Menschen nach Deutschland flüchteten. Und wahrscheinlich gibt es auch über 

eine Million Antworten auf diese Frage: Viele Flüchtlinge haben es geschafft 

und konnten die Chancen in ihrer neuen Heimat nutzen. Andere mussten 

kämpfen und sicher gibt es auch Menschen, die auch nach vielen Jahren in 

Deutschland noch immer auf Hilfe angewiesen sind. Am Montag, den 22. 

Januar, um 19:00 Uhr sollen beim Bergerhauser Dialog beide Seiten betrachtet 

werden: Zu Gast sind das Ehepaar Rania Siwar Charef und Emad Al Tabbaa 

aus Syrien und Bastian Frey von der Beratungsstelle des Diakoniewerks Essen 

für Neuzugewanderte. 

Rania Siwar Charef und Emad Al Tabbaa werden davon berichten, wie sie in 

Deutschland angekommen sind, ein Studium abgeschlossen, eine Familie 

gegründet haben und sich für die Integration von Migrant:innen engagieren. 

Bastian Frey macht jeden Tag als Berater die Erfahrung, dass viele 

Migrant:innen auf dem langen Weg der Integration vor Schwierigkeiten stehen, 

die sie ohne intensive Unterstützung kaum bewältigen können. Er wird von den 

ganz konkreten Integrationshemmnissen aus seiner Praxis berichten.  

Die Veranstaltung findet in der Johanneskirche, Eingang Elbestr. 28, 

45136 Essen-Bergerhausen statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 

ist nicht notwendig.  
 

Qualifizierungsmaßnahme für die Berufsfelder 

Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

Das Netzwerk Integration durch Qualifizierung bietet 2024 Kurzmaßnahmen 

für Menschen, die Interesse an Arbeit im Rettungsdienst und Katastro-

phenschutz haben. Die Teilnehmenden müssen über das Sprachniveau B1 

verfügen, ein Sprachzertifikat ist nicht notwendig. 

Weitere Informationen über die Termine und Anmeldung finden Sie hier. 
  

Schreibwerkstatt  

Im Bezirk V wird an verschiedenen Standorten jeden Montag zwischen 13:00 

und 16:00 Uhr eine Schreibwerkstatt angeboten. Die Schreibwerkstatt bietet 

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen. Eine Teilnahme 

ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich.   

Flyer  
 

 

 

Informationen  
für Geflüchtete und 
Neuzugewanderte 

 

http://ehrenamt-fluechtlinge-essen.de/images/Einladung_zum_Barcamp_2024.pdf
https://www.freinet-online.de/forum/register_extern.php?assign_to_agid=1635&assign_to_group=6&form_id=1029&assign_to_projekt=25332
http://ehrenamt-fluechtlinge-essen.de/images/Aushang_-_Teilnehmer2024.pdf
http://ehrenamt-fluechtlinge-essen.de/images/Flyer_Gemeinsam_Schreiben_2024.pdf
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Willkommen in Deutschland – Ein Wegbegleiter für 

unbegleitete Minderjährige (mehrsprachig) 

In dieser Broschüre des Bundesfachverbandes unbegleitete minderjährige 

Flüchtlinge werden die Rechte von unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen 

kindgerecht dargestellt. Mit welchen Behörden, Ämtern und Organisationen 

habe ich es zu tun? Was passiert alles in der ersten Zeit? Wer kümmert sich um 

mich? Und vor allem: Welche Rechte gibt es? Dies und vieles mehr erfahren 

junge Flüchtlinge in der Broschüre. 

Willkommen in Deutschland – Deutsch 

Willkommen in Deutschland – Englisch 

Willkommen in Deutschland – Amharisch 

Willkommen in Deutschland – Arabisch 

Willkommen in Deutschland – Dari 

Willkommen in Deutschland – Französisch 

Willkommen in Deutschland – Somali 

Willkommen in Deutschland – Tigrinya 
 

Neu anfangen: Tipps für geflüchtete Jugendliche 

(mehrsprachig) 

Der Bundesfachverband unbegleitete minderjährige Flüchtlinge hat eine 

Broschüre herausgegeben, in der junge Geflüchtete, die nach Deutschland 

gekommen sind, wichtige Informationen zu ihrer ersten Zeit in Deutschland 

finden.   

Neu anfangen: Tipps für geflüchtete Jugendliche – Englisch 

Neu anfangen: Tipps für geflüchtete Jugendliche – Französisch  

Neu anfangen: Tipps für geflüchtete Jugendliche – Dari  
 

Portraitreihe: Repräsentation, Teilhabe, Empowerment. 

Junge Politiker*innen of Color im Gespräch 

Mit der Portraitreihe möchte die Heinrich-Böll-Stiftung Stimmen und 

Perspektiven junger Politiker*innen of Color stärken, die sich erstmals auf ein 

politisches Amt auf Landes- oder Bundesebene bewerben. Welche Erfahrungen 

machen sie als Politiker*innen, was hat sie auf ihrem Werdegang geprägt und 

bestärkt und was raten sie jungen BIPoC, die sich politisch engagieren 

möchten? 

Portraitreihe Repräsentation, Teilhabe, Empowerment 
 

Ausschreibung: NRW Preis Kulturelle Bildung 

Die Landesministerien für Kultur und Wissenschaft, für Schule und Weiter-

bildung sowie für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und 

Integration haben bereits zum dritten Mal den NRW Preis Kulturelle Bildung 

ausgelobt. Prämiert werden Projekte in Nordrhein-Westfalen, die in besonderer 

Weise lokale Akteurinnen und Akteure der kulturellen Bildung vernetzen, sei es 

zwischen Schulen und Künstlerinnen und Künstlern, Kultur- oder Jugend-
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https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2017/12/welcometogermany_german.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2017/12/welcometogermany_english.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2020/09/welcometogermany-amharic.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2018/06/welcometogermany_arabic.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2018/07/welcometogermany_dari.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2017/12/welcometogermany_french.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2021/06/somali.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2019/02/welcometogermany_tigrinya.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2023/06/20230125-neu-anfangen-englisch-web.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2023/06/20230522-bumf-franzosisch-fur-web-spreads.pdf
https://b-umf.de/src/wp-content/uploads/2023/06/230612-bumf-broschure-dari-ar-screen.pdf
http://ehrenamt-fluechtlinge-essen.de/Portraitreihe%C2%A0Repr%C3%A4sentation,%20Teilhabe,%20Empowerment
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organisationen und freien Theatergruppen oder Theatern und städtischen 

Jugendzentren. Bewerbungsschluss ist der 26. Januar 2024. Weitere 

Informationen finden Sie hier.  
 

Ehrenamtspreis des Flüchtlingsrats NRW e.V. 2024 

Der Flüchtlingsrat NRW e.V. möchte mit dem Ehrenamtspreis 2024 diejenigen 

ehren, die sich stetig für Flüchtlinge einsetzen. Ein besonderer Fokus liegt dabei 

auf dem unbeirrten Engagement vieler Menschen trotz des aktuellen Erstarkens 

von Flüchtlingsfeindlichkeit und Abschottungsgedanken.  

Die Preisverleihung findet am 9. November 2024 in der Zeche Carl in Essen 

statt. Über acht ausgewählte Initiativen oder engagierten Einzelpersonen 

werden Filmportraits gedreht. Die Gewinnerin wird bei der Preisverleihung 

verkündet und erhält den mit 500 Euro dotierten Preis sowie eine eigens für 

den Ehrenamtspreis geschaffene Preisskulptur. 

Die Einsendung der Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsbogen und 

Einverständniserklärung) ist unter aktionen@frnrw.de bis zum 31. März 

2024 möglich.  
 

Arbeitspapier „Gesundheitliche Versorgung von Frauen 

ohne Papiere im Rahmen von Schwangerschaft und 

Geburt“ 

Die Bundesarbeitsgruppe Gesundheit/Illegalität stellt mit dem Arbeitspapier die 

bestehenden Zugangsbarrieren dar, zeigen verschiedene lokale Lösungen auf, 

diese zu reduzieren, und formulieren fachpolitische Forderungen, wie der 

Zugang zu gesundheitlicher Versorgung rund um Schwangerschaft und Geburt 

für Frauen ohne Papiere zu verbessern ist. In das Arbeitspapier sind die 

Ergebnisse einer Online-Befragung, die von Januar-Februar 2023 für 

durchgeführt wurde und an der sich 70 Personen aus Anlauf- und 

Beratungsstellen über alle Bundesländer hinweg beteiligt haben, eingeflossen.  

Zur Publikation 
 

Deutschland diskutiert über Migration – Die Caritas 

ordnet ein. Fragen und Fakten zur Migrationsdebatte 

Der Deutsche Caritasverband e.V. hat mehrere Factsheets publiziert, die Fakten 

und Antworten auf zahlreiche Fragen der Migrationsdebatte beinhalten und 

Hintergründe einordnen. Damit möchte die Caritas einen deeskalierenden und 

lösungsorientierten Beitrag zur Debatte leisten.   

Deutschland diskutiert über Migration 
 

Ergebnisse des Projektes „Aus eigener Kraft“ 

Das Projekt „Aus eigener Kraft – Empowerment junger geflüchteter Menschen 

beim Einstieg in Ausbildung und Arbeit“ wurde im Zeitraum 2020-2023 vom 

Institut für Kirche und Gesellschaft der Evangelischen Kirche von Westfalen 

durchgeführt und zielte auf die Verankerung des Konzeptes ‚Empowerment‘ ab. 

Es wurde eng mit Rassismuskritik in der Arbeit mit Geflüchteten verknüpft. 

Die Ergebnisse der Arbeit finden Sie in einem ausführlichen Projektbericht.  

Besonders interessant ist die Publikation für Fachkräfte, Ehrenamtliche und 
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https://www.mkw.nrw/NRW-Preis_Kulturelle_Bildung
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https%3A%2F%2Fwww.frnrw.de%2Ffileadmin%2Ffrnrw%2Fmedia%2FEhrenamtspreis_2024%2FBewerbungsbogen_Ehrenamtspreis_2024.docx&wdOrigin=BROWSELINK
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https%3A%2F%2Fwww.frnrw.de%2Ffileadmin%2Ffrnrw%2Fmedia%2FEhrenamtspreis_2024%2FEinverstaendniserklaerung_EAP_2024.docx&wdOrigin=BROWSELINK
mailto:aktionen@frnrw.de
https://www.diakonie.de/diakonie_de/user_upload/diakonie.de/PDFs/Publikationen/BAG_Arbeitspapier_Schwangerschaft_Geburt_FINAL.pdf
https://www.caritas.de/fuerprofis/fachthemen/migration/migrationsdebatte-die-caritas-ordnet-ein/migrationsdebatte-die-caritas-ordnet-ein
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Organisationen, die mit Geflüchteten arbeiten und sich auf einen 

rassismuskritischen Weg machen wollen.  

Abschlusspublikation 

Abschlusspublikation - Kurzversion 
 

Podcast: Radikal Einmischen 

Das Center for Education on Online Prevention in Social Networks beschäftigt 

sich im Podcast Radikal Einmischen mit Fragen rund um die Phänomenbereiche 

des Extremismus. In einzelnen Folgen geht es u.a. um Privatsphäre im Internet, 

kritische Auseinandersetzungen mit Begriffen wie Extremismus oder Prävention 

und all die Fragen, was eigentlich wichtig ist, um Online Streetwork zu 

betreiben. 

Radikal Einmischen 
 

Finanzverwaltung optimiert die Beratung für 

Ehrenamtliche 

Wie die Landesregierung Nordrhein-Westfalen meldet, soll es künftig in jedem 

Finanzamt des Landes feste Ansprechpersonen geben, die ehrenamtlich 

Engagierte in steuerrechtlichen Fragen beraten. Weitere Informationen dazu 

finden Sie hier.   
 

Weibliche Ehrenamtliche mit Kurdisch/Kurmanci-

Kenntnissen gesucht 

Für eine irakische Bewohnerin des Übergangswohnheims in Essen-Schonne-

beck suchen wir eine Ehrenamtliche, die Kurdisch/Kurmanci spricht und die 

Bewohnerin zu Arztbesuchen begleiten kann. Bei Interesse melden Sie sich bei 

Frau Besser, 0157-31301225 oder Christiane.Besser@cse.ruhr.  
 

Sachspenden für die Marienbrücke werden benötigt 

Für die Bewohnenden der Unterkunft für unbegleitete minderjährige Geflüch-

tete im ehem. Marienhospital (vor allem Jungen zwischen 15 und 18 Jahren) 

werden Hygieneartikel und Kleidung benötigt. Eine Liste der benötigten Artikel 

finden Sie auf der Seite der Caritas-SkF-Essen gGmbH.  

Alle Spenden können in der Flüchtlingsunterkunft (Hospitalstraße 24, 45329 

Essen-Altenessen) in der zweiten Etage täglich zwischen 9 und 18 Uhr 

abgegeben werden.   
 

 

 

Ehrenamtsbörse 
 

Koordination für das Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 

Caritas-SkF-Essen gGmbH    Diakoniewerk Essen 
Niederstraße 12-16     Zu den Karmelitern 15 

45141 Essen      45145 Essen 

Tel.: 0201/632569-860     Tel.: 0201/812568-0 

E-Mail: koordination.ehrenamt@cse.ruhr  E-Mail: koordination.ehrenamt@diakoniewerk-essen.de 

Internet: http://ehrenamt-fluechtlinge-essen.de/  

 
 

Verantwortlich: Dr. Agnieszka Bitner-Szurawitzki 

https://www.kircheundgesellschaft.de/media/abschlussbericht_projekt_aus_eigener_kraft_2023.pdf
https://www.kircheundgesellschaft.de/media/handlungsempfehlungen_projekt_auseigener_kraft_2023.pdf
https://ceops.online/radikal-einmischen
https://www.engagiert-in-nrw.de/aktuelle-meldungen/finanzverwaltung-optimiert-die-beratung-fuer-ehrenamtliche
mailto:Christiane.Besser@cse.ruhr
https://www.cse.ruhr/sachspenden/
http://ehrenamt-fluechtlinge-essen.de/

